
 

 
 
 

Presseinformation 
                      Marchfeld, 11.03.2025 
 
Das Marchfelder Schlösserreich startet in eine abwechslungsreiche Saison 
 
Die Schlösser Hof, Niederweiden, Eckartsau, Marchegg und Orth begrüßen den Frühling und 
öffnen im Laufe des März wieder ihre Tore für Besucherinnen und Besucher. Auch in diesem 
Jahr erwarten Sie zahlreiche Angebote rund um Natur, Kultur und Geschichte. Tipp: Mit dem 
Kassabon oder Eintrittsticket des ersten besuchten Schlosses erhalten Sie 10 % Ermäßigung auf 
das Tagesticket jedes weiteren Schlosses im Marchfelder Schlösserreich. 
 
 
Schloss Hof und Niederweiden 
 
„300 Jahre Schloss Hof“ lautet 2025 das Motto auf Schloss Hof und Schloss Niederweiden. Die neue 
Sonderausstellung „Der Eugen hinter dem Prinzen – 300 Jahre Schloss Hof“ (15. März bis 2. November 2025) 
widmet sich dem 300-jährigen Bestehen von Schloss Hof in seiner Gestaltung durch Prinz Eugen sowie der 
Persönlichkeit und dem Leben des Prinzen selbst. Rund um die Sonderausstellung erwartet die Gäste ein 
abwechslungsreiches Kulturvermittlungs- und Veranstaltungsprogramm.  
Schloss Hof begeistert nicht nur mit einem vielseitigen Angebot an kulturellen Erlebnissen und Veranstaltungen, 
sondern setzt nun auch kulinarisch neue Akzente. Genussvolle Erlebnisse bieten die Speisekarte und Angebote im 
Restaurant Kräutergarten und Café Arkadenhof. Jeden Monat kann bei „Frühstück und Führung“ kaiserlich in den Tag 
gestartet oder bei einem fürstlichen Picknick in den Sommermonaten im Barockgarten entspannt werden.  
www.schlosshof.at  
 
Schloss Eckartsau 
 
Saisonstart im Schloss Eckartsau: Frühlingserwachen inmitten unberührter Natur 
Am 22. März öffnet Schloss Eckartsau erneut seine Tore und lädt Besucherinnen und Besucher ein, die ersten 
warmen Tage des Jahres in einzigartiger Atmosphäre zu genießen. Ob als erholsamer Zwischenstopp für 
Radreisende auf dem beliebten Donau-Radweg oder als idyllisches Ausflugsziel für Naturliebhaber – das ehemalige 
kaiserliche Jagdschloss bietet den perfekten Rahmen für eine Frühlingsauszeit. 
Malerisch gelegen im Herzen des Nationalparks Donau-Auen, zwischen Wien und Bratislava, verspricht das Schloss 
ein besonderes Naturerlebnis. Der weitläufige Schlosspark lädt zu entspannten Spaziergängen ein, während 
bequeme Liegestühle und das charmante Schloss Café mit erfrischenden Getränken und kleinen Köstlichkeiten für 
Momente der Erholung sorgen. 
Neues Programm für Kulturinteressierte, Familien und kleine Entdecker 
 

 Naturspielplatz „Das Geschenk der Bäume“ 
Hier entdecken Kinder spielerisch die Geheimnisse des Waldes. Durch eine spannende Geschichte werden 
sie selbst zu Bäumen, übernehmen deren Aufgaben und erfahren die Bedeutung der Natur – Schaukel, 
Wippe & Co. werden so zu Botschaftern des Ökosystems. 

  „Servus Spähikel“ – Naturforschung hautnah 
An über 20 Terminen heißt es: Natur erleben wie die Profis! Mit modernster Wildbiologie-Technik gehen 
Besucherinnen und Besucher im neuen Hightech-Beobachtungswagen „Spähikel“ auf Spurensuche und 
entdecken das Verborgene. 

 Auf Gartensafari mit der Familie N. Explorer 
Mit dem Forscherbuch in der Hand erkunden kleine und große Abenteurer die tierischen Bewohner des 
Schlossparks und stellen sich spannenden Aufgaben in einer digitalen Rätselrallye. 

 Knicksen, aber richtig! Mitmachführung für künftige Dienstboten.  
Schlüpfen Sie in die Rolle der dienstbaren Geister und erleben Sie das Schloss aus der Sicht von 
Holzträgern und Wäschewahrerinnen und entdecken Sie die verborgenen Wege in den Keller und auf den 
Dachboden.  



 

 
 
 

 
Schloss Eckartsau verspricht einen unvergesslichen Start in den Frühling – voller Natur, Geschichte und Abenteuer 
für die ganze Familie! 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.SchlossEckartsau.at Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Schloss Marchegg 
 
Mitten im Naturidyll der weitläufigen Marchauen liegt Schloss Marchegg, das am 1. April in die Saison startet. Hier 
befindet sich auch Mitteleuropas größte auf Bäumen brütende Weißstorchkolonie mit über 50 Brutpaaren. Von 
Anfang April bis Mitte August geht es von Dienstag bis Sonntag sowie feiertags mit einem Guide in das „Reich der 
Störche“. Für junge Entdeckerinnen und Entdecker gibt es an den Wochenenden Familienprogramme zum Thema 
Storch und Natur. Im Regions-Shop locken regionale Produkte der Partnerbetriebe aus dem Marchfeld, 
Themenliteratur und viel Interessantes für junge Naturbegeisterte. Ein Live-Stream im Storchenhaus zeigt Einblicke in 
einen Storchenhorst und bietet als Informationszentrum für regionalen Naturtourismus ein umfangreiches 
Ausflugsprogramm an und zeigt faszinierende Einblicke in die Natur der Region. 
Die Ausstellung „750 Jahre bewegte Schlossgeschichte“ lässt Sie ab 1.4.2025 nicht nur in die Naturvielfalt der 
Marchauen eintauchen, sondern die Jahrhunderte alte Geschichte des Hauses und der Umgebung hautnah erleben. 
Während der Renovierungsarbeiten zur NÖ Landesausstellung 2022 wurden viele Entdeckungen gemacht darunter 
historische Bauelemente, versteckte Wandmalereien und archäologische Funde, die neue Einblicke in die bewegte 
Geschichte des Schlosses geben. Von König Ottokar über Graf Salm bis zur Fürstenfamilie Pálffy – alle haben Schloss 
Marchegg geprägt und stetig umgestaltet. Nun werden neue „Schloss-Geheimnisse“ gelüftet und hinter die Kulissen 
der umfassenden Revitalisierung geblickt. 
Schloss Marchegg bietet 2025 einen Veranstaltungsreigen, der mit dem Ostermarkt beginnt, gefolgt von der 
Marchfelder Summer Longe im Juni, einem Mittelalterfest über Tafeln im Weinviertel, Konzerte, bis zu einem 
Kunstmarkt im Herbst sowie dem traditionellen Weihnachtsmarkt. 
www.schlossmarchegg.at 
 
Schloss Orth an der Donau 
 
Das schlossORTH Nationalpark-Zentrum ist das Tor zum Nationalpark Donau-Auen. Mit dem Rangerteam gehen 
Gäste auf Entdeckungsreise durch multimediale Ausstellungen, auf dem Auerlebnisgelände Schlossinsel werden 
Lebensräume, Tiere und Pflanzen der Nationalparkregion vorgestellt. Die Unterwasserstation bietet Ausblicke in ein 
Gewässer mit vielen Fischen. Barrierefreie Infoelemente sowie Spieleinrichtungen ergänzen das Angebot. 
Ab heuer erweitern mehrere neue Einrichtungen das Naturerlebnis auf der Schlossinsel: Beobachtungshütten und -
plattformen an den Gewässern sowie zusätzliche Infoelemente für noch mehr Wissen zur Tierwelt und ökologischen 
Prozessen, zum Tasten und Lauschen. In der Unterwasserstation wird außerdem eine neue besondere Überraschung 
„aufscheinen"! Führungen im schlossORTH Nationalpark-Zentrum werden an Wochenenden und Feiertagen 
angeboten, der Besuch ohne Führung ist ab 21. März wieder täglich möglich. 
 
Tipp: Als erstes Veranstaltungshighlight 2025 wartet am 4. Mai, 10 bis 18 Uhr das Familienfest auf große und kleine 
Gäste – heuer unter dem Motto „Ganz Ohr in der Au!“. 
www.donauauen.at 
 
Schloss Orth ist zudem reich an Geschichte! Die Wendeltreppe aus der Renaissance und die Holzblocktreppe aus 
dem Mittelalter sind Juwelen aus diesen Zeiten; für die Gäste wieder zu besichtigen ab 21. März. Facettenreiche 
Details erhält man im Rahmen einer Führung. Diese findet nur gegen rechtzeitige Voranmeldung statt unter 
schloss@orth.at. Das museumORTH im 2. Obergeschoß des Schlosses beheimatet, ist reich an Themen: 
Schlossgeschichte, Leben an der Donau, Imkerei und Alltagskultur - anschaulich präsentiert. Ausstellungen zu 
speziellen Bereichen machen einen Besuch des museumORTH immer wieder zum Erlebnis. 
www.museum.schloss-orth.at 
 



 

 
 
 

 
 
Mehr zum Marchfelder Schlösserreich, Kontakte und alle Angebote online www.schloesserreich.at 
sowie auf Social Media www.facebook.com/Schloesserreich, www.instagram.com/schloesserreich 
 
Presserückfragen richten Sie bitte an:  
Nancy Sabaditsch, MA, Marchfelder Schlösserreich  
Tel. +43 664 8435253 presse@schloesserreich.at 
 
Fotos: Schloss Hof / SKB Severin Wurnig, Mitmachführung im Schloss Eckartsau; ÖBf Archiv/ Sandfort, Schloss 
Marchegg / Pessl, schlossORTH Nationalpark-Zentrum - Schlossinsel Unterwasserstation / Kovacs, Schloss Orth 
Historische Wendeltreppe / Pessl.  
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